
§Anmeldung
Bitte senden Sie die beiliegende Antwortkarte 
vollständig ausgefüllt bis spätestens Montag, 16. 
Oktober 2017 an uns zurück.

Anträge
Die Anträge erhalten Sie nach erfolgter Anmeldung; 
Antragsschluss ist Montag, 16. Oktober 2017.

Rückfragen und Organisation 
Als Ansprechpartner steht Ihnen in der CDU-Lan-
desgeschäftsstelle Herr Josef Müller (Telefon:0711 
66904-32, E-Mail: josef.mueller@cdu-bw.de) gerne 
zur Verfügung.

Tagungsort und Parkmöglichkeiten
Hotel - Restaurant Burg Hornberg 
Burg Hornberg 1 
Götzenstube
74865 Neckarzimmern

Tagungsbüro
Das Tagungsbüro ist ab 20. Oktober 2017 ab 16.00 
Uhr geöffnet und unter Telefon 0172 1809847 zu 
erreichen.

Tagungsbeitrag
Für Mitglieder wird ein Tagungsbeitrag (inkl. Mit-
tagessen) in Höhe von 20.00 Euro erhoben. Gäste 
bezahlen Tagungsbeitrag bei Teilnahme am Mittag-
essen.

Hinweise zur Anreise
Navifähige Adresse:
Hornberger Weg 2
74865 Neckarzimmern

Fachkongress und 

Mitgliederversammlung

20. – 21. Oktober 2017

Hotel - Restaurant Burg Hornberg 

Burg Hornberg 1, Götzenstube

74865 Neckarzimmern

Landesarbeitskreis  
Christlich Demokratischer
Juristen 

Organisatorische Hinweise

LACDJ der CDU Baden-Württemberg
Heilbronner Straße 43 · 70191 Stuttgart
Telefon 0711 66904-32 · Telefax 0711 66904-15
www.lacdj-bw.de

LACDJ



Sehr geehrte Damen und Herren,

Was können wir besser machen?

Zahlreiche Migranten, die schon lan-
ge Jahre in Deutschland leben, sind 
nur formal integriert. Sie sprechen 
Deutsch, gehen einer Arbeit nach und 
zahlen Steuern. Aber die Prinzipien 
von Demokratie, Rechtsstaat und die  
Gleichberechtigung der Frau passen 

nicht zu ihrer Kultur und sind ihnen häufig nach wie vor 
fremd. In patriarchalisch organisierten Familienclans ist 
das Wort des Familienoberhaupts Gesetz. Streitigkeiten 
werden durch Friedensrichter entschieden. Sie leben in 
rechtsfreien Räumen.

Mit der Flüchtlingswelle sind viele Menschen nach 
Deutschland gekommen, deren kultureller Hintergrund 
ebenfalls nicht zu unseren Vorstellungen von einem de-
mokratischen Rechtsstaat passt. Und wir stellen uns die 
Frage: Was können wir besser machen? Die Antwort ist 
so kurz wie einfach: Wir müssen das Recht durchset-
zen. Von kriminellen Clans beherrschte Ghettos müssen 
wieder sichere Räume werden, Parallelstrukturen müs-
sen aufgelöst und die Entstehung neuer Parallelgesell-
schaften muss verhindert werden. Dafür brauchen wir 
eine Politik, die der Polizei und der Justiz den Rücken 
stärkt. 

Der LACDJ lädt Sie herzlich zu dieser Fachtagung ein. 
Kommen Sie und diskutieren Sie mit uns und unseren 
Referenten.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Alexander Ganter 
Landesvorsitzender des LACDJ

18.00 Uhr Begrüßung 
 LACDJ-Landesvorsitzender VizePräs LG 
 Dr. Alexander Ganter, Mosbach

18.15 Uhr Grußwort 
 Minister für ländlichen Raum und 
 Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL

  Musikstück

18.30  Justizpolitik der Zukunft  
 Justiz- und Europaminister 
 Guido Wolf MdL

  Gemeinsames Abendessen

09.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
 LACDJ-Landesvorsitzender VizePräs LG 
 Dr. Alexander Ganter, Mosbach

09.10 Uhr Diskussion über Parallelgesellschaften in 
 Baden-Württemberg mit 
 Dr. Alexander Ganter, VizePräs LG 
 Dr. med. Bernhard Lasotta MdL 
 Vorsitzender Arbeitskreis I – Recht und 
 Verfassung der CDU-Landtagsfraktion 
 Dr. Herbert Landolin Müller, 
 Islamismusfachmann des Landesamtes 
 für Verfassungsschutz

10.30 Uhr Europäische Werte – Europäische Identität 
 Günther H. Oettinger, EU-Kommissar 
 für Haushalt und Personal

11.30 Uhr Mittagspause

Freitag, 20. Oktober 2017, 18.00 Uhr

Samstag, 21. Oktober 2017, 09.00 Uhr

Samstag, 21. Oktober 2017, 13.00 Uhr 

Mitgliederversammlung des LACDJ

Vorgesehene Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Beschlussfassung Tagesordnung

3. Regularien
 Wahl des Tagungspräsidiums
 a. Tagungspräsident
 b. Schriftführer
 c. Mandatsprüfung
 d. Zählkommission

4.  Rechenschaftsbericht des Landesvorsitzenden
     VizePräs LG Dr. Alexander Ganter

5.  Aussprache und Entlastung des 
Landesvorstandes

6.  Neuwahlen
 a. des/der Landesvorsitzenden
 b. von vier Stellvertretern/-innen
 c. des/der Pressereferenten/in
 d. des/der Schriftführers/in
 e. des/der Internetreferenten/in
 f. des/der Mitgliederbeauftragten
 g. von bis zu zehn Beisitzern/-innen

7. Anträge

8.  Verschiedenes

9.  Schlusswort des Vorsitzenden


